
Blinden-Jnstitut 8 Wo 00
Taubstummen-Institut 11,000 00
Reparaturen an Canälen und Ei»

senbahue» und Materiallen 250,000 00
Brüche, wenn nothwendig 50,000 00

Bezahlung an die Canal Comis-
sloners, deren Unter-Beamten
und zufällige Ausgaben 6,300 »0

Zahlungen an Collektore», Aufse-
her nud Schleusenwärter 66,000 00

Beendigung des östl Reservörs 20,000 00
Zahlung von Schulden, vor dem»

9ten Jannar >844 10,000 00

Jim. M'Cormick, profes. Dienste 100 00
HamiltonAlricks, Prozeß-Gebüh-

ren und Unkosten "0 00

Schadenersatz in qewisse» Fällen 43,300 00

Alte Schulde» ausfertige Linien !5,7K6 00

Interessen auf Certificate von
einheimischen Creditoren 6,>03 00

Interessen ans Relief-Note» 21,000 00

Verschiedenes 2,000 00

Staats Bibliothek 1.000 (X)

Geschenk, an entlassene Verbrecher IMO 00
Ausgabe» der Delaware Canal-

Eommissioiiers 494 vv
OestlicheS Zuchthaus 8,000 00

Westliches Zuchthaus 5,00» 00

Interesse» ans die StaatS-Schuld,
zahlbar im nächst. Anglist 885,026 00

Verhör der beiden Flaunagan 476 34

Unkosten der Gesetzgebung 60,000 00
Revenue Contmisflouers 6,000 00
Gewährleistung au die Bald Eagle

SchissfahrtS Gesellschaft 15,000 00
Dito au die Danville und PottS-

ville Eisenbahn 5,225 00
Gettysburg u. Petersburg Turn-

peik Strafft 160 00
D. M'Mutr»e für Materialien 6ZI) 00
Zufällige Unkosten, Staats «De«

partement, ic. 4,015 00
Dito General Auditors Amtsstube >,i»o 00
Dito Schatzkammer 1,050 00
Dito General-Landmesser 649 00
Bank von Peniisylvaiiittt, gewis-

se Vorschüsse 2,338 00
Interessen ans gewisse Interessen.

Certificate, zu bezahlen ?ach al-
le» vorstehend. Verwilligunge» 348,224 00

PittSding. de» 4. März.
Unglückliches Ereigniß. - Am letzte» Sam-

stag fuhr ein Deutscher N.uncilS te»tz»ci ,w>c
wir höre» a»s der (Äegeiid vo» Plaue» i»
Sachse» gebürtig, einen Wagcnvoll Hobel-
spähne i» den Allegheny. Durch Zufall oder
Unvoi flchligkeit trieb er z» tief >» de» Flui;,
das Wagenbett lösre sich vom Wagen los n,

tentzner selbst sprang ans Furcht vor », Er-
trinken ans dein Wagenbett in den Flui;. ?

Da er nicht schivunine» konnte und rem Er-
trinken nahe war, so stürzte sein am Ufer sie
heuder Bruder ihm nach in die Fluchen, ge-
langte glücklich zn ihm, fahle ihn um den
Hals und suchte mit ihm au'S Ufer zu gelan
gen, allein gerade an der Lteile, etwas u»ler-
halb des Aquädukts, ist die Strömung ausje-
ner Seite des Flusses ziemlich stark, so das;
e« ihm uumSzl«ch war, aus dem Strudel her
auSjnkommen. Er, sainmt seinem nngtücsli
che» Bruder, versanken u> die Tiefe, um uicht
wieder lebcud au s Ufer gezogen zu werde».
Ma» erzählt, daß mehrere Denlscbe, welche
am Ufer stallten, den unglückliche» Brüder»
»i» Seil zugeworfen, daß der eine der Brü-
der es gef.ifft, dah aber in der Ve> wirrnng
des Angenblicks, anch das andere Theil des
Seiles ihnen zngcworfcn woide» sei, wodurch
natürlich alle Hossiiuiig, sie ans User zn zie-
hen, vereitelt wurde. Beide Brüder wohn-
ten in der Nähe von Sachsenburg, Butler
Co., Pa., waren aber gegenwärtig au dem
Baue des Aquädukte dahier beschäftigt. Die
Leichname der beiden unglückliche» Brüder
wurde» am Soiinlag gefunden nud am Mon-
tag Morgen zur Erde bestattet. Fr. Fr d.

Kuhtaun den 13. März.?Selbstmord.
?Vorgestern Nachmittag, erhieng sich in
Maxatawny Taunschip, etwa zwei Mei
len von dieser Stadt, in einer nahe bei sei-
ner Wolinung befindlichen Scheuer, Herr
Peter Semmel, ein junger Mann von L8
Jahren, Schuhmacher seines Handwerks.
Er hinterläßt eine Frau und zwei Kinder-
Was ihn zu dieser raschen That bewog ist
unbekannt; er war ein braver, fleißiger
Arbeiter und so wohl ab wie Leute in sei-
nen Umständen nur sein können. Noch
am Tage zuvor war er in der Stadt gewe-
sen um Stohrsachen einzukaufen, wo er
sich aufgeregt und lebensfroh zeigte. Alle
die ihn kannten sprechen sehr zu seinem
Lobe. Geist d. Zeit.

Cincinnaci, den 1. März.
Ein sehr betrübender Vorfall kostete

am vorgestrigen Tage einem, braven deut
schen Manne das Leben. Herr Heinrich
Stickmann, aus Essen imOldenburgischen,
gebürtig, ungefähr 38 Jahre alt. ein all-
gemein geachteter Mann, der in der Elm

> Straße wohnte, fiel indem er mit seinem
Gespann Holz fuhr, bei seiner Wohnung
nieder, wahrscheinlich vom Schlag getrof-
fen. Er lebte nur noch ungefähr eine
halbe Stunde. Er hinterläßt eine tief
betrübte Wittwe. Freis.

Teuflische Rache. Mehre Schurken
schlichen sich unlängst in den Stall eines
Hrn I. Paschall. zu Upper Providence in
Delaware Co., Pa., und schnitten aus Ra-
che gegen den Eigenthümer dessen 4 Pfer
den die Hälse ab. Herr Paschall hat auf
die Entdeckung der Thäter eine Belohnung
von 100 Thaler gesetzt.

Ein jugendlicher Verbrecher. Ein in
der Nähe von Neu-Albany. Indiana, le-
bender Bursche von 15 bis 16 Jahren.Na
mens Jackson Gaustine, hatte mit einem
andern Buben, Namens JohnNicholS, ei-
nen Strttt und schoß nach ihm mit einer

Büchse. Nichols lebte nur noch 4
den nachdem er die Wunde erhalten hatte,
und Gaustine ist jetzt im Gefängniß, des
Mordes angeklagt.

mW »m
Verheirathet.

durch dc» Ehrw. Hrn. Z. Micsse. am Isten
März, Herr Benjamin Rilschcrtson unweit
Womcleddrs, mit Miß tovinia Dnndor, von
Heidclberg.
?durch dcn Ehrw. Hrn. Win. Pauli, am 9.
März, Hcrr Johann Trcwill mit Miß Eli-
sabeth Wcntzcl, von Elsaß.

cbeiifalls, Hr. Morgan Rhoadö von Ham
bürg, mir Miß Lovinia Strunk von Reading.
?durch dc» Ehrw. Hrn. Jocob Millcr, am
g. März. Herr Jonathan Kubach von Bern,
mit Miß Mary Klein vou Cumru.
?durch dc» Ehrw. Hrn. F A- M. Kcllcr, am
S. März, Hcrr Wm. Scharp mit VUB Sara
An» Bowinan, beide vo» Rcadiiig.
?dnrch dc» Ehrw. Hrn. A. L. Hcrman, am
3. März, Hr. John Wummcr vo» Bcrn, mit
Miß Mary Auu Himclbcrger v. Maidenc k.
-durch dcn Ehrw. Hrn. I. C. Bucber, Hcrr
David A. Stout mit Miß Elisabeth Bicklcy,
beide vo» Rcading.

Star b.
?am 22. Fcbruar, in Hcidclbcrq Taunschip,
William, im lvtc», und am 24. Fcbr. Ellm-
ttn Eva, im I4tcn tcbensjahre, BcideKinocr
von Jacob Burkhart.
?am 3t. März, in Maidencrick Tanuschip,
Jacob Ulrich, im 64stcu tebeusjahrc.
?am >. März, in Roctlaud Tauuschlp Hcin»
rich Coller, im Alter von 57 Jahrcn.
?am 7. März, in Cnmrn Taunschip, Elia
Fritz, Sohn von Daniel Fritz, im 23steu Le-
bensjahre.
?am 9tc» März, in dicscr Stadt, Eliza
Schmidt, im 29stc» Lebensjahre.
?am 13 März, hier, William B Fichthorn,
im 26stc» Jahre seines Zlltcrs.

Hinlerlassenscl'aft des verstorbenen
Thomas Watts,

letzthin von Cacrnarvon Taunschip, Berks Cty.
Nachricht wird lncrmit gegeben, daß

Testanients-Briese aus die Hinterlassenschaft de?
erjagten Verstorbenen dem Unterschriebenen be-
willigtworden sind, der in Ost-Earl Taunschip,
Lancaster Eaunty, wohnt. Alle Personen die
noch Forderungen an ersagte Hinterlassenschaft
haben, sind ersucht dieselben für Bezahlung ein-

zureichen und Allc die noch schuldig sind an die»
selbe, ohne Verzug abzubezahlen.

Samuel IVatto, Executor.
März 18. 1845. 6m.

sAne dcm Philatclphia "Deniokratcii.")
Ein Schriftsetzer gesucht. E»> ledi-

gcr >u»gcr Manu, wclchcr sowohl da? Setzcn
als Aufmachcn dcr Form vcrstcht, kann, wcu
er ncbst Xosi, togie und Wäscht sich mit cincm
mäßiqcn Salarium bcgu»geu will, eine dau-
crhafrc Stcllc crhaltcn. Nähercs iil dcr Of-
fice des Demokiatcu. März 18.

Sehawls! Sehawls!!
O'Brien n»d haben just cr>

halccu cin schr vorjugliches Aisortement Thi-
bct, Mausc de Laiu, Ettcman und Casimir
Schawls, welche sic sicher wohlfcilcr vcvtau-
ft» wcrdcn, als sic jc znvor in Rcadinz an-
gcboten worden. Augel Stokr

Rcading, März l«. 4m.

Nene, modlge nnd wohlfeile
Hutmacherei!

Phillip Hammer,
Hutmacher, macht hiermit den Bürgern von
Reading und dcr Umgegend bekannt, daß er sich
in Reading neu etabilirt hat und fem Geschäft
in allen dazu gehörenden Zweigen betreibt.?
Seine Wcrkstälre ist in dcr West-Pennstraße,
gleich oberhalb der weißen Rirclie, wo man
fortwährend finden wird einen großen Aorrath
von
25eaver, Nutria, Lassor, russischen, nup-

ped und wollenen Hüten,
von allen Moden und Formen. Er wird sich
aufs Beste bemühen durch gute Arbeit und bil-
lige Preise die Gunst der Kunden zu gewinnen,
die ihm mit ihrem Zuspruch« beehren mögen
und ladet Alle höflichst ein anzurufen und fei-
uen Vorrath zu besichtigen.

Bestellungen werden dankbar angenommen
und schnell und pünktlich besorgt.

Reading, März 18. IZ.

Fänc y-Güter.
Die llntcrschrirbcnk» habcn so cbcn erhal-

ten eine schönc Lott von Monse dc taiu. Casl
mir de Effcosst, Crap de Lain, Ehnsane, Se-
bastian gcwürfelt, VclsurS, Polka uiidgc«

strickte Mäntel, wozu sie die Aufmerksamkeit
erbitten. O'Srien und Xaiguel.

Schild dcr gpldencn Kugel.
Reading, März 18. 4m.

Proclamation.
Nachdem dcr Achtbare ZohnSankg/Esq.

President der verschicdencn Conrten vonCom-
mou Pleas, des dritten GerichtSbezirks, be
stehend aus den Caunlies Berks, Northamp-
ton nnd techa, in Pennsylvanien. und Rich
ter der unterschiedlichen Conrten von Oyer
und Terminer, dcr vierteljährlichen Sitznn»
gen und allgemeincr Gefängniß Erledigung,
in gedachten Caunlies, und Mathias SMic-
chard und John Stauffcr, Esq'S, Richter
der Courtcn von Oyer und Termiuer, der
vierteljährlichen Sitzungen nnd allgemeiner
Gefängniß Erledigung, für die Richtung von
Haupt- und andern Verbrechen in gedachter
Cannty Berks, ihrcm Befehl an mich anSge-

stellt haben, datirt Reading den 18. Januar
I>. >B4s, worin sie eine Conrt vonCom-

mon Pleas der allgemeinen vierteljährlichen
Sitzungen Oyer nnd Termine? und allgemei-
ner Gefängniß Erledigung anberaumen, wel-
che gehalten werden soll zu Reading, für die

Caunto Berks, auf den ersten Montag
im nächsten April swelcheö den 7ten des
erjagten Monats sein wirdZ und welche zwei
Woche» dauern soll ?

So wird hiermit Nachricht gegeben an den
Coroner, die Friedensrichter nnd Constabel
der gedachten Caunty Berks z daß sie sich zu
erjagter Zeit, um ltt Uhr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter-
snchiingkn n»d Examinationen uud allen an-
dern Erin»crn»qtu einzufinden habe»,nm sol-
che Dinge zu thun, die ihren Aemtern zn
thun oblige».? Desgleichen Diejenigen wel-
che verbündt» stnd gegen die Gefangenen die
in dem Gefängnisse der Caunty Berts stnd,
oder dann sein mögen, gerichtlich zu versah,
reu. so wie es recht sein mag.

"Gott erhalte die Republik!"
LI-Die Zeugen nnd InrorS, welche aufer-

sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünktlichkeik zu beobachte» : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gcmäßheit des

Gesetzes dazn gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht. daher alle Diejenige», welche» es an-
geht, sich darnach z» richte» haben.

George Gernanr, Scheriff.
Scheriffs Amt, Reading,>

März 18. 1845. j
WZ-Die Friedensrichter durchaus derCau»

ty sind ehrerbiethigst ersucht Bericht von Re
eognizanees und Anklagen an einen der pro-
sequirenden Anwälde, Peter Filbert »nd I
Pringle Jones, Esq., einige Tage vor der

Conrt z» mache», so dass Bills zubereitet
werde» »lögen, für das Ha»del» der Grand
Jury und Parteien, Zeuge» «nd beiwohnen
delury keine Zeit verlieren.

Auktion? Auktion!!
Am Ostermontag 1345, wird eine Verstei-

gerung stattfinde», am Gasthause vou Joseph
Seidel, zu Schuinachersville, Wmdsor Taun
schip, anfangend nm 12 Uhr Mittags, bei der
,nm Verkauf angeboten werden wird : ein
Pferd, ei» guter einspänniger Wagen, eine
von Fairbank's großen Waageu, worauf man
5 Tonnen wiegen kann ; 5 neue Pstuge, für
die man gnri'pricbl; 2 Welscbkor» Egge», und
eine große Verschiedenheit Stohrgü ter

zn umständlich zu benennen. Bedingungen
beim Verkauf von 'lVilliam N»e»gel

März i l. 2m.

Waisencourt Verkauf.
Znfolge einer Verordnnng der Waiseneonrt

von Berks Caunty, wird dnrch öffentliche
Vendue verkauft werden, Samstag den 22steu
Mä>z, Zl. D. 1345, am öffentlichen Hause
von Michael tlunnemachcr in Reading:
Alle jene gewisse

Lotte oder Stück Grund,
gelegen an der Nordseite der West-Peimstra-
ße in der Stadt Reading, in erjagter Ca«»>-
ty, begrenzt westlich dnrch eine Lotte vonWil-
liain Addis, südlich dnrch die Pennstraße,
nördlich dnrch eine Alley und östlich vnrch ei
iie tokte des verstorbenen Daniel Drenkel;
enthaltend 24 Fuß i» der Krönte und in der
Tiefe 270 Fuß.?Die Verbesserungen sind :

Ein ein und einhalb stöckigtes

Främ.Haus :c.,
das Eigenthum des verstor-

bene» Philip Schmidt.
Der Verkanf beginnt nm I Nhr Nachmit-

tags, wann gebührende Aufwartung gegebe»
uud die Verkaufs Bedingnnzen bekannt ge-
macht werden solle» vo»

Mincr, Administrator.
Durch die Court?IVm. Schöner, Schrbr.

Reading, März 4. 3in.

Carpet'6! Carpet'6!!
O'Brien »nd Raigncl sind so ebe»

vo» Philadelphia zurückgekehrt, mit dein
größten und wohlfeilsten Assortement von
"CarpetS" das jemals in Reading zum Ver-
kauf dargeboten wurde, nämlich:

Ingrain CarpetS vo» 57j, 5», 02j?Kl 0l)

A»tre do. 25, 31,37jbi550
Treppen do. 12Z, Isj, 25 - 37j
Ebenfalls ein großes Assortement vo» L»in-

peu-CarpetS uud Heerd - jumpen, wozn die

Ailfmerksanikeit der Käufer besonders erbeten
wird. Goldene Augel-Stobr

Reading, März 4.

Zlrmcnhanö - Nechnung.
Die Rechnung der Direktoren der Armen nnd

des Hauses der Beschäftigung von Berts
Caunty, anfangend am 1. Zanuar 1844,
und endigend am 31. December 1844, beide
Tage eingeschlossen:

Nr.
Der Rechnungsführer ist mit zwei

hundert und vier Anweisungen be-
lastet, die während dem Jahre an
den Schatzmeister von Berks Cty.
ausgestellt worden, zumßelaufv.TsB3B S 8

Der Rechnungsführer ist creditirt
mit folgendenAnweisungen,näml t

Anw. Th. Et.
Für außer dem Hause

gehaltene Arme 47?409 25
Unterstützung u. Leichen

kosten außerm Hause 69 ?725 79
Kaminfegen 1? 15 00
Trockne Waaren und

Spezereien 16?035 S 5
Medizin u. ärztlicherßei

stand außerm Hause 12?135 00
Wegtar I? 40 79
Stühle und Bettladen 2 87 00
Schmiedearbeit undAr»

beitslohn 2 42 54
Arbeit auf der Bauer« 3?123 25
GypS I? 27 00

Gehalt der Doktoren 4?200 00

Aufseher'S Gehalt I?soo 00

Schteiber's Gehalt 1 150 0»
Drogerien u. Arzneien 2 34 13
Schwefelkohlen u.Holz 1? 43 06

Kartoffeln I? 61 50

Hart« Waaren lt. 3?145 82

Kosten für Arme in an«

dcrn EauntieS 2?183 18

Blechwaaren 1? 41 97

Rindvieh und Schaafe 3?301 00

Anwalts Sporteln und

Gehalt 1? 30 00
Ein Pferd gekauft I?loo 00
Blänkets 1? 45 00

Bilanz auf dießaargeid
Rechnung 3 76 07

Gehalt der Doktoren u.
besondere Dienste 3?125 00

Ausbesserungen »c. an
Gebäuden 1? 20 00

Steinkohlen 1?155 04

Dienste im Hospital I? 15 00

Schuhe u. Schuhmachen 2 02 18
Ausbesserungen amPfcr-

degeschirr?c. I? 18 75

Drucken u. Schreibmat'l 1? 12 27
I Wagenbody u.Kutsche 1?125 00

Walken und Färben 1? 13 12
5015 16

IVI
Auslagen am neu«

en Hospital:
Für Blech, Kupfer und

Dachrinnen I?loo 00
Schlösser zu machen 1? 10 00
Schreinerarbeit 2?195 54

Gußwaaren 2 33 44

Plästern I?l2l 71
Anstreichen I?los 00

Drarh-Thüren u.Farbenl ? 89 18

Dreherarbeit 1? 4 58

Pavement zu legen 1? 17 37

Backsteine fürein Wasch,
haut zu bauen 2?138 00

- 823 82

5838 98

Die Zahl der Armen, die beim Anfang des

Jahrs 1644 im Hause gewesen, und die wäh-
rend dem Jahre zugelassen worden, war 314,

nämlich: 188 Mannspersonen, 82 Weibsper,
sonen und 44 Kinder, imit Einschluß der Aus-
länder und der im Hospital-Departement) was
eine Durchschnittszahl von jeden herausstellt,
wie folgt, nämlich: 00 Männer, 00 Weiber,
18 Knaben» 13 Mädchen und 9 Ausländer.?

Verbunden zu verschiedenen Gewerben : 6 Kna-
ben und 4 Mädchen.?Gestorben: 21, näm-
lich : 16 Mannspersonen und 5 Weibsperso-
nen, an Altersschwäche 3, Schlagfluß 2, Kehl-
sucht 1, Durchfall 1, Auszehrung 4, Knochen-
fraß 1, Gliederlähmung 2, Wechselfieber 1,
Mundsperre I, Wassersucht 2 Erschütterung
des Gehirns 1, Lebergeschwür l, CholeraMor-
bus 1. Geboren im Hause 4.

Labrizirt im Hause: flächsen Linnen 273
Pard, wergen Linnen 250 Pard, Halblinnen
210 Pard, Kärpet 92 Pard, Tischtuchzeug 21

Harb. Neue Artikel gebraucht wäkrcnd
dein Zahr: 99 Paar Schuhe, 44 Weibshem
den, 102 Mannshemden, 10 Zacken,9l Fracks
8 Westen, 113 Schürzen, 29 Hauben, 10 lan-
ge Zacken für Wahnsinnige, 67 Hosen, 12 Un-
terröcke, 47 Halstücher 90 Paar Strümpfe,
10 kurze Röcke, 18 woline Hüte und Seehund
Kappen, 9 Bonnets, 8 Paar hirschledernHand»
schuhe.

Produkte der Sauerei: Weizen 797 Bu
schel, Roggen 257 Büschel, Hafer 1817 Bü-
schel, Welschkorn 1100 Büschel, Kartoffeln4Bo
Büschel, Buchweizen 80 Büschel,Flachssaamen
28 Büschel, Timothyfaamen 4Z Büschel, Klee-
saamen 8 Büschel, Zwiebeln 24 Büschel, weiße
Rüben 168 Büschel, rothe Rüben 30 Büschel,
Rettige 10 Büschel, Kraut 2800 Köpfe, gehe-
chelten Flachs 161 Pfund, Heu 100 vier Pfer-
deladungen, Omat 9 Ladungen. Gemästet
auf der Sauerei: 24 Stück Rindvieh, wel-
che 15,215 Pd. Fleisch lieferten, 44 Schweine,
welche 11,556 Pfund wogen.

Die Auditoren von Berks Cauuty,
Berichten ehrerbietigst,

Daß sie die obigen Rechnungen und Angaben
untersucht und berichtigt haben, und daß sie
dieselben für wesentlich richtig halten, und das;
Verwaltung der Anstalt mit Menschlichkeit,
Sparsamkeit und Vorsicht geführt worden.

Bezeugen es unsere Unterschriften, den 28sten
Zanuar Ä. D- 1845.

David Schall
I. L, Reifschiieider Auditoren.
Carl H. Addamc!

Baargeld Rechnung des Berks Caunty
Armenhauses für 1844 :

Dr.
Januar 1 für Arme beizubringen K5l 97H
Schiniedearbeit bezahlt Wm. Schultz 43 89
Arbeit auf der Bauerei .

. 65 19
Unterstützung an »erschiene Arme . 8 24j
Kalk, Asihe,c. ... 747

Reisekosten . . . .18 68Z
Schuhmachen . . . . 31 96
Todtenladen zu machen . . 10 08j
Papier 6 00

Handbürsten .... 5 59j
Friedenrichter Gebühren im Fall von

Daniel Horning ... 75

Fuhrlohn für Spezereien . . 545
Wollkarten und Walken . . 5 25

Jrdne Waaren . .
. 473

Weber und Webergeschirr . . 53 32Z
Magdlohn . .

. . 45 08
Woll-U.Strohhüte,u.SeehundKappen 15 Ioj
Postgeld .

. . . 525
Schweine zu castriren . . 216
Holzhauen, Pfosten U.Fensen zu machen 59 08j
Maurerarbeit ... 9 73j
Dienste im Hospital .

. . 31 98
Thee S 56
Wagnerarbeit . .

. . 20 77
Rindfleisch und Echädfische . . 42 17j
Kartoffeln . .

. . 41 16j
GvpS zu mahlen . .

. 12 00
Schwefelkohlen .... 6 83j
Whiskey

. .
. . 24 35

Flachsbrechen und Saat-Roggen . 13 71
Schieferplatten . . . . 600
Ausbesserung an Spinnrädern »c. . 498
Dec. 31. Ausbesserung einer Pumpe 200

»655 84Z

Gr.
Januar 1. für ZndenturS zu schrei»

den und auszuheben . .HS 99

Verschiedene Personen als Arme zu
halten 282 43

Gebühren v. verschiedenen Personen 81 38j
Schweine .

.
.

. 14 47j
Ein Seider-Bärrel .

. .
100

Eier und Hühner . .
. 217

Schmalz, Unschlitt u. unreines Fekk 2t) 99
29 Stück Schaase . . .72 62j
Eine Kuh und Kälber .

. 38 99

Saat-Weizen und Timethy-Saamen 12 99j
Planke .

. . . . 190

Verschiedenes .... 1 76j
Ein altes Pferd . . . IS 09
Rindfleisch .

.
. . 39 99

Irdene Waaren . . . . I 99

Weiße Rüben .... 74

Viehheerden zu weiden .
. . 744

Diskonto auf Geld (gezogen auS dem

Schatze für Spezereien) .
. 2LS

Drei Anweisungen ausgestellt an die

Schatzkammer für die Bilanz . 7V 67

5665 84j

Mar ktpr ei sc.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Waizen Bscli. 29 92
Roggen 69 63

Welschkorn .... « 42 42
Hafer 24 26

Flachsfaamen ... 1 25 1 39
Kleefaamen .... « 3 59 3 75
Timothysaamen . . 2 99 2 99

Kartoffeln « 45 4»

Salz " 37 36

Gerste " 59 62
Roggenbranntwein . Gall. 25 LI
Aepfelbranntwein . « 29 23
Leinöl 89 89

Flauer (Weizen) .
. Bär'l. 4 59 4 37

do (Roggen) . .
« 3 99 3 23

Schinken Pfd. 7 3

Schweinefleisch... 5 4j
Rindfleisch << 5 5
Unschlitt " 6 6

Faßbutter 12 14
Hickoryholz Klatf. 499 525
Eichenholz 3 99 4 99

Steinkohlen .... Tour 3994 59
Gyps " 5 99 4 87

Uhren! Uhren!!
Böbringer und Berger,

Uhrmacher,
Penstraße, zwischen
der Kren und 7ren
Straffe, zwei Thü-
reu oberhalb Georg

!Fedter'6 Stohr, na»
he der Riegelbahn»
l" der Stadt Rea-

W ding» empfehle» dem

voll aueerlife»

lÄ Uliren
zum Preise von HZ

biSLSI), wofür sie ein Jahr gntstehen ; ferner
alle Sorten von messingenen Uhren, Sack«
Uhren, Spieldosen n. s. w.

Sie fahren fort alle Arten Uhren zu repa»
riren, und die sie mit ihrem Zuspruch,
beehren, werden ihre Arbeit gut und ihr,
Preise billig finden.

Dankbar für das bisher genossene Zutrau-
en, werden sie sich bestreben, auch künftig ei«
nen Theil von der Gunst des Publikums zn
verdienen.

Readin, den 28. 5Mt.

Baume! Baume!! Blwmeü!
Bkstkllnngtn für «ntei schiedlich,

Obstbäume, bestehend ans
Pfirsich, Pflaumen, Birnen»

Aprikosen, Kirschen und Nektarin, werden am
Eisenstohr des Unterschriebenen angeiiomen-

so wie auch für Aierbä » m e von der schön-
sten Art, als Silber-Mäpeln, Wilde» oder
Roff-Kastanie, englische Wallnuff, amerika-
nische Linden, Trauerweiden »e. Verzeichnis,
se kann man erhalten, wenn man zuspricht am
Stohr von Franklin Miller,

Agent für John Perkins, Ntn-Jersey.
Reading, Febr. 18. 7m.

Beliebt zu bemerken,
Leute welche Hauehalten beginnen, werde»

ein vortreffliches Assorrement von Waare»
finden?welche wohlfeiler verkauft werde»,
als sie sonst irgendwo gekauft werden tönen?-
bestehend aus Messer« und Gabeln, große»
und kleinen Eisenkesseln und Töpfen, paten«
tirten Metall-Kesseln nnd Boylern, Thee und
Efflöffeln, eisernen Kochlöffeln, messingene»
und eisernen Lichterstöcken, Waitern, Spie-
geln, Schaufeln und Zangen, 'Bügeleisen,
langstieligtk und Bratpfannen, Bancbzübern,
Butterfässern nnd einem allgemeinen Afforte»
ment von Cederwaaren, kupfernen Kesseln,
Stricken, Waffeleisen, nebst einer Verschie«
dtiiheit anderer Güter, sichersehr wohl»
feil zu verkaufen. Rufet an und prüfe»,
am Hartwaaren-Grohr von

Franklin Miller,
dem Pfing nnd der Egge gegenüber.

einer Acte haben di, Bürger von
den Taunsch'gs Ober-Tulpehccken und Marion
bei der Wahl am nächsten Freitage, auch für
oder gegen Bildung eines neuen Taunschip?»
aus Theilen der Beiden, zu stimmen, durch be«
sondere Zettel, auf denen auswendig die Wort«
« Neues Taunschip' stehn, und inwendig--Für
,in neues Taunschip" oder "Gegen rin neuet
Taunschip," wie der Stimmgeber gescnn«n ist.


